
Auftrieb und Schwimmen

6.1 Statischer Auftrieb: sinken, schweben, steigen, schwimmen
6.2 Dichtebestimmungen
6.3 Die schwimmende Erdkruste
6.4 Fortbewegung im Wasser 
6.5 Biographie: Archimedes



Kräfte auf Körper in Flüssigkeiten
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K K
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Gewichtskraft Auftriebskraft



Kräfte auf Körper in Flüssigkeiten

FG = mK·g = ρK·VK·g 

K K

FA = - FFl = - ρFl·VFl·g.

Gewichtskraft Auftriebskraft

Gesamtkraft: F = FG + FA = (ρK·VK - ρFl·VFl)·g.

=  (ρK - ρFl) VK·g.



Cartesischer Taucher - Flaschenteufel



Goldkronenexperiment



Dichtebestimmungen

24,1 g 200,0 g

Auftrieb: FA = mA g Gewichtskraft des Körpers FK = mK g

Aus dem Archimedischen Prinzip: FA = FFl
und der Volumengleichheit von Körper und verdrängter Flüssigkeit:           VK = VFl 

ergibt sich: mA/mK = ρFl /ρK



Ein besonderes Schiff – es schwimmt ohne Wasser



Schwimmen und Schwimmenlernen



Fortbewegung beim Schwimmen



Schwimmende Erdkruste



Archimedes (um 287 – 212 v. Chr.)

Vkugel/VZylinder = 2:3

Noli turbare circulos meos.



Westliches Mittelmeer zur Zeit der Punischen Kriege
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